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KREISVERWALTUNG ALZEY-WORMS      Alzey, 19.06.2013 
- 1 - Zentrale Aufgaben und Finanzen - 
Az. 1-11613-1/mer 

 
Beteiligungsbericht 

 
Der nachfolgende Bericht wird dem Kreistag zusammen mit dem geprüften Jahresabschluss  

für das Haushaltsjahr 2012 vorgelegt. 
 
 
Nach § 90 Absatz 2 und § 86 Absatz 3 der Gemeindeordnung (GemO) i.V. m. § 57 Landkreisordnung 
(LKO) ist dem Kreistag mit dem geprüften Jahresabschluss ein Bericht vorzulegen über die Beteili-
gung des Landkreises an wirtschaftlichen Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts, wenn 
die Beteiligung mindestens 5 % beträgt und über Eigenbetriebe.  
 
Die vorgenannten Voraussetzungen treffen auf folgende Beteiligungen zu:  
 
1. Rheinhessen-Touristik GmbH  

2. Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Landkreis Alzey-Worms mbH 

3. Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Alzey-Worms 

4. GML Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

5. Energiedienstleistungsgesellschaft Rheinhessen-Nahe mbH  

 

Der Beteiligungsbericht soll insbesondere Angaben enthalten über  
 
- den Gegenstand des Unternehmens, die Beteiligungsverhältnisse, die Besetzung der Organe und 

die Beteiligungen des Unternehmens, 
 
- den Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen,  

 
- die Grundzüge des Geschäftsverlaufes, die Lage des Unternehmens, die Kapitalzuführungen und  

-entnahmen durch den Landkreis, die Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft, die gewährten 
Gesamtbezüge der Mitglieder der Geschäftsführung und des Aufsichtsrates oder der entsprechen-
den Organe des Unternehmens für jede Personengruppe sowie  

 

- das Vorliegen der Voraussetzungen des § 85 Abs. 1 GemO für das Unternehmen. 
 

Diese Angaben sind den nachfolgenden Seiten zu entnehmen. 
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Zu 1.) 

 
Teil I –  Unternehmensbeschreibung 
 
Name des Unternehmens  Rheinhessen-Touristik GmbH  
 Friedrich-Ebert-Str. 17 
 55218 Ingelheim 

Rechtsform  privatrechtlich 
 
Gegründet  20. Dezember 1995  
 
Wirtschaftsjahr   ist das Kalenderjahr 
 
Stammkapital am Ende des  46.350 € 
Wirtschaftsjahres 2012  

 
Veränderungen im Berichtsjahr: keine 
 
Gegenstand des Unternehmens 1. Die äußere und innere Werbung für den  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO)   Fremdenverkehr   

2.  Ausarbeitung und Aufbereitung von gebiets- 
  übergreifenden touristischen Angeboten so- 
  wie deren Vermittlung und Verkauf 
3.  Vorbereitung, Aufbau und Betrieb eines ge- 
  meinsamen Reservierungssystems für die  
  Region Rheinhessen.  
  

Der Gegenstand des Unternehmens ist eine wirtschaftliche Betätigung gem. § 85 Abs. 1 GemO. 
 
Teil II - Beteiligungsverhältnisse (§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO): 
 
Am Stammkapital des Unternehmens sind beteiligt:       Stand 31.12.2012 
 

• Landkreis Alzey-Worms  18,77 %  (8.700 EUR) 
• Landkreis Mainz-Bingen  18,77 %  (8.700 EUR) 
• Rheinhessenwein e.V.  18,77 %  (8.700 EUR) 
• Stadt Alzey      5,39 %  (2.500 EUR) 
• Stadt Ingelheim      5,39 %  (2.500 EUR) 
• Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
      für die Stadt Worms      5,39 %  (2.500 EUR) 
• Stadt Bingen       3,24 %  (1.500 EUR) 
• Verkehrsverein Mainz      2,59 %  (1.200 EUR) 
• Congress Centrum Mainz       2,59 %  (1.200 EUR) 
• Hotelwerbegemeinschaft Mainz      2,59 %  (1.200 EUR) 
• Gemeinde Bodenheim       2,59 %  (1.200 EUR) 
• Gemeinde Nackenheim      1,62 %    (750 EUR) 
• Gemeinde Nierstein      1,62 %    (750 EUR) 
• Stadt Gau-Algesheim      1,51 %    (700 EUR) 
• Gemeinde Westhofen          1,08 %    (500 EUR) 
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• Stadt Mainz       0,54 %    (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Heidesheim       0,54 %   (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Alzey-Land       0,54 %  (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Nierstein-Oppenheim   0,54 %  (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Eich     0,54 %  (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Monsheim     0,54 %   (250 EUR) 
• Gemeinde Budenheim     0,54 % (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Westhofen     0,54 % (250 EUR) 
• Stadt Osthofen     0,54 % (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Wörrstadt     0,54 % (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Nieder-Olm      0,54 % (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Guntersblum     0,54 % (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Gau-Algesheim     0,54 % (250 EUR) 
• Verbandsgem. Sprendlingen-Gensingen     0,54 % (250 EUR) 
• Verbandsgemeinde Wöllstein         0,54 % (250 EUR) 

 
Besetzung der Organe  Für den Landkreis Alzey-Worms gehören an 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) - der Gesellschafterversammlung: 

  Heiko Sippel, Alzey (ab Juni 2009) 
- dem Aufsichtsrat 
  Heiko Sippel, Alzey (ab Juni 2009) 

 
Beteiligungen des Unternehmens Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO)                  Löhrstraße 103 – 105 
 56068 Koblenz 

 
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 2 GemO)  

Die Gesellschaft hat die Aufgabe, in Zusammenarbeit mit 
der Rheinland-Pfalz-Tourismus GmbH, der Werbege-
meinschaft Rheinhessen-Wein e.V. und den Fremdenver-
kehrsstellen in der gesamten Region Rheinhessen den 
Fremdenverkehr zu fördern und zu koordinieren.  
Es handelt sich um eine laufende Aufgabe. Bearbeitete 
Anfragen, Werbeaktionen usw. sind nicht quantifizierbar.  

 
Grundzüge des Geschäftsverlaufes 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO) 

    2012                     2011 

 Erträge:            591.437,30 €                     475.305,86 € 
 Aufwendungen:             597.139,85  €             503.951,78 € 
 Verlust:               - 5.702,55 €  - 28.645,92 € 
 
                        Anlagevermögen:               21.185,00 €                      25.414,50 € 

 Umlaufvermögen:             150.423,63 €                     143.148,80 € 

 Rechnungsabgrenzungsposten:                 7.583,10 €                      10.259,80 € 

 Bilanzsumme:             171.608,63 €                    168.563,30 € 
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 Eigenkapital:               50.955,37 €                       56.657,92 € 
  davon: Gezeichnetes Kapital:              46.350,00 €                       46.350,00 € 
Kapitalerhöhung:                                                   0,00 €                                0,00 € 
 Jahresverlust:              - 5.702,55 €                     - 28.645,92 € 
 Gewinnvortrag:                10.307,92 €                      38.953,84 € 
 SoPo mit Rücklagenanteil:      0,00 €   0,00 € 
 Rückstellungen:               31.655,60 €                       32.200,00 € 
 Fremdkapital:                81.414,56 €  69.445,58 € 
 Bilanzsumme:             171.608,63 €                     168.563,30 €  
          
Bilanz- und Erfolgskennzahlen: 
 
Eigenkapitalrentabilität:                 - 11,19 %                          - 50,56 %          
       

 
Eigenkapitalquote:                                               29,69 %                             33,61 %      
                  
 
Fremdkapitalquote:                                              70,31 %                            66,39 % 
 
 
Liquiditätskennzahlen: 
 
Anlagedeckungsgrad  I:                                     240,53 %                           222,93 % 
 

 
Lage des Unternehmens 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  Das Unternehmen bedarf auf Dauer der Zuweisungen der 

Gesellschafter. Der Landkreis Alzey-Worms wendete bis 
31.12.2001 jährlich 150.000 DM auf. Ab 01.01.2002 wer-
den jährlich 78.500 € zugewiesen. Seit dem Jahr 2007 
werden insgesamt 103.500 € aufgebracht, hier spiegelt 
sich die Aufnahme einer Sonderumlage zu einer gesonder-
ten Finanzierung bestimmter Projekte wieder. 
 

Auswirkungen auf die Haushalts- 
wirtschaft des Landkreises 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  Kapitalzuführungen: keine 

 
  Bisher laufende Beiträge als Gesellschafter 

jährlich 150.000 DM.  
   
  ab 01.01.2002   78.500 € 

ab 01.01.2007 103.500 € (inklusive Sonderumlage) 
 
  Gewinnabführungen/Verlustausgleich:   keine 

Steuerzahlungen an den Landkreis:   keine 
Konzessionsabgaben an den Landkreis:   keine 
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Laufende Gesamtbezüge 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  entfällt aus datenschutzrechtlichen Gründen.  

 
 
 

 
Teil III - Vorliegen der Voraussetzungen des § 85 Abs. 1 GemO  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 4 GemO) für das wirtschaftliche Unternehmen 

 
zu § 85 Abs. 1 Nr. 1 Hierzu sind unter dem Stichwort „Stand der Erfüllung des 

öffentlichen Zwecks“ die notwendigen Angaben erfolgt.  
 

zu § 85 Abs. 1 Nr. 2 Hierzu sind unter dem Stichwort „Auswirkungen auf die 
Haushaltswirtschaft“ die notwendigen Ausführungen er-
folgt.  
 

  zu § 85 Abs. 1 Nr. 3  Im Berichtsjahr gab es keinen Anlass, die bisherige Be-
wertung zu ändern. 
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Zu 2.) 

Teil I –  Unternehmensbeschreibung  
 
Name des Unternehmens  Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Landkreis 

Alzey-Worms mbH 
 Ernst-Ludwig-Straße 36 
 55232 Alzey 

Rechtsform privatrechtlich 
 
Gegründet 1975 
  
Wirtschaftsjahr  ist das Kalenderjahr 
 
Stammkapital am Ende des  
Wirtschaftsjahres 2012 180.997,33 Euro  
  
Veränderungen im Berichtsjahr keine 
 
Gegenstand des Unternehmens Verbesserung der sozialen und wirtschaftlichen 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO)  Struktur des Landkreises   
   
 Der Gegenstand des Unternehmens ist eine wirtschaftli-

che Betätigung gem. § 85 Abs. 1 GemO 
 
Teil II - Beteiligungsverhältnisse (§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO): 

 
Am Stammkapital des Unternehmens sind beteiligt:  
 

1.) Landkreis Alzey-Worms  50,00 % 
 2.) Sparkasse Worms-Alzey-Ried  15,25 % 
 3.) Volksbank Alzey 7,63 % 
 4.) VG Alzey-Land 5,23 % 
 5.) VG Wörrstadt  5,23 % 

6.) Stadt Alzey 4,24 % 
 7.) VG Eich  3,11 % 
 8.) VG Westhofen  2,82 % 
 9.) VG Monsheim 2,40 % 
 10.) VG Wöllstein  2,12 % 

11.) Stadt Osthofen  1,98 % 
 

Besetzung der Organe Für den Landkreis Alzey-Worms gehören an 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) - der Gesellschafterversammlung 

   Landrat Ernst Walter Görisch 
    Bernd Westphal (ab Juni 2009) 

   Karl Spies (ab Juni 2009) 
 
 - dem Aufsichtsrat 
    Landrat Ernst Walter Görisch 

   Ute Beiser-Hübner (ab Juni 2009) 
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Beteiligungen des Unternehmens Fehlanzeige  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) 

 
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 2 GemO)  

Die Anzahl der bearbeiteten Anträge sowie die Zahl der 
bewilligten Anträge sind nicht quantifizierbar. Es handelt 
sich um eine laufende Aufgabe.  
 

Grundzüge des Geschäftsverlaufes 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO) 

   2012 2011 

 Erträge:  116.930,82 € 103.165,32 € 
 Aufwendungen:  111.219,04 €       100.997,49 € 
 Gewinn:  5.711,78 € 2.167,83 € 

 

 Anlagevermögen:  180.997,33 € 180.997,33 € 
 Umlaufvermögen:  188.633,44 € 198.346,66 € 
 Rechnungsabgrenzung:  5.700,41 € 5.275,41 € 
 Bilanzsumme:  375.331,18 € 384.619,40 € 
 
 Eigenkapital:     361.331,18 €        355.619,40 € 
 (davon) Bilanzvortrag:  174.622,07 € 172.454,24 € 
 Rückstellungen:   14.000,00 €              29.000,00 € 
 Verbindlichkeiten:  0,00 € 0,00 € 
  
Bilanz- und Erfolgskennzahlen: 
Eigenkapitalrentabilität:   1,58 % 0,61 % 

  
Eigenkapitalquote:   96,27 % 92,46 % 
Fremdkapitalquote:   3,73 % 7,54 % 
 

Lage des Unternehmens 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  Das Unternehmen ist zur Erfüllung seiner  

Aufgaben dauerhaft auf Zuweisungen des Landkreises an-
gewiesen. Die jährliche Zuwendung richtet sich nach dem 
tatsächlichen Bedarf.  

 
Auswirkungen auf die Haushalts- 
wirtschaft des Landkreises 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO):  Kapitalzuführungen:   Keine 

laufende Zuweisungen:   2002 51.000 € 
2003  20.000 €   
2004  45.000 € 
2005  51.000 € 
2006  60.000 € 
2007  79.000 € 
2008  51.000 € 
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2009  38.000 € 
2010          41.000 € 
2011          27.000 € 
2012          26.500 € 

 
  Steuerzahlungen an den Landkreis:  keine 

Konzessionsabgaben an den Landkreis:  keine 
 

Laufende Gesamtbezüge 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  entfällt aus datenschutzrechtlichen Gründen.  

 
 

Teil III - Vorliegen der Voraussetzungen des § 85 Abs. 1 GemO  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 4 GemO) für das wirtschaftliche Unternehmen 

 
Zu § 85 Abs. 1 Nr. 1 Hierzu sind unter dem Stichwort „Stand der Erfüllung des 

öffentlichen Zwecks“ die notwendigen Angaben erfolgt.  
 

Zu § 85 Abs. 1 Nr. 2 Hierzu sind unter dem Stichwort „Auswirkungen auf die 
Haushaltswirtschaft“ die notwendigen Ausführungen er-
folgt.  
 

Zu § 85 Abs. 1 Nr. 3   Im Berichtsjahr gab es keinen Anlass, die bisherige Be-
wertung zu ändern. 
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Zu 3.) 

Teil I –  Unternehmensbeschreibung 
 
Name des Unternehmens  Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  

Alzey-Worms 
 Ernst-Ludwig-Straße 36 
 55232 Alzey 

Rechtsform Öffentlich-rechtlich 
 
Gegründet 1996 
 
Wirtschaftsjahr  ist das Kalenderjahr 
 
Stammkapital am Ende des  
Wirtschaftsjahres 2012 500.000,00 € 

 
Veränderungen im Berichtsjahr keine 

 
Gegenstand des Unternehmens Abfallbewirtschaftung für den Landkreis   
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO)  Alzey-Worms  
   
Gegenstand des Unternehmens  ist eine nicht- wirtschaftliche Betätigung gem. § 85 Abs. 3 

GemO 
 
Teil II - Beteiligungsverhältnisse (§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO): 

 
Rechtsträger des Eigenbetriebes Landkreis Alzey-Worms 

  
Besetzung der Organe Werkleitung: 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) Holger Dittmann 

 
Beteiligungen des Unternehmens Mitgesellschafter bei der GML, Ludwigshafen 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) (Beteiligung: 395.656,69 €) 

 
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 2 GemO)  

Durchführung der Abfallentsorgung für die Einwohner des 
Landkreises sowie der Abfälle zur Beseitigung aus 

 anderen Herkunftsbereichen 
 Jahresmengen:  

  deponiert verwertet therm. behand. 

 2012                0 t          50.263 t        27.821 t 
 2011 0 t 49.697 t 28.754 t 
 2010 0 t 49.920 t 29.633 t 
 2009 0 t 49.837 t 28.827 t 
 2008  3 t 48.867 t 28.480 t 
 2007 0,3 t 49.716 t 28.913 t 
 2006 0 t 50.734 t    28.829 t 
 2005 12.987 t 49.528 t 1.417 t 
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 2004 32.575 t 48.683 t 1.417 t 
 2003 33.259 t 45.752 t 978 t 
 2002 34.256 t 47.768 t 980 t 
 2001 32.049 t 47.732 t 970 t 
 
 
Grundzüge des Geschäftsverlaufes 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO) 

                           2012                        2011 

 Erträge:       14.517.882,92  € 15.578.743,77 € 
 Aufwendungen:       14.262.957,39  €               13.049.162,84 € 
 Gewinn/-Verlust:             254.925,53 €                 2.529.580,93 € 

 Anlagevermögen:          8.697.141,85 € 9.278.425,05 € 

 Eigenkapital:           5.899.623,26 €                 5.644.697,73 € 
 Rückstellungen:         16.592.407,87 €               14.987.377,45 € 
 Verbindlichkeiten:        10.914.377,51 €               11.744.774,44 € 
 Bilanzsumme:        33.406.408,64 €                32.376.849,62 € 

 
Bilanz- und Erfolgskennzahlen: 
         Eigenkapitalrentabilität:                                 4,3 % 44,81 % 
 Eigenkapitalquote:                       17,7 % 17,43 % 
 Fremdkapitalquote:                       82,3 % 82,57 % 
 
 Liquiditätskennzahlen:  
 Anlagendeckungsgrad  I:                       67,8 % 60,84 % 
  
 

Lage des Unternehmens 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  Mittlerweile hat sich seit 2008 wieder eine angemessene 

Eigenkapitalstruktur aufgebaut, der Verlustvortrag aus 
Vorjahren konnte komplett abgebaut werden. Die Rück-
stellungen für die Nachsorgeverpflichtungen für die Müll-
deponie Framersheim sind erfolgt.  

 
Auswirkungen auf die Haushalts- 
wirtschaft des Landkreises 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  Das Ergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung geht auf 

Grund der Spiegelbildmethode bei Eigenbetrieben unmit-
telbar aufwands-, bzw. ertragswirksam in die Ergebnis-
rechnung des Landkreises ein. 

 
  Steuerzahlungen an den Landkreis:  Keine 
 

Konzessionsabgaben an den Landkreis:  Keine 
 

 
 
 
 



 
Seite - 10 - 

Laufende Gesamtbezüge 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  entfällt aus datenschutzrechtlichen Gründen.  

 
 
 
Teil III - Vorliegen der Voraussetzungen des § 85 Abs. 1 GemO  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 4 GemO) für das wirtschaftliche Unternehmen 
 

Zu § 85 Abs. 1 Nr. 1 Hierzu sind unter dem Stichwort „Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks“ die notwendigen Angaben erfolgt.  
 

Zu § 85 Abs. 1 Nr. 2 Hierzu sind unter dem Stichwort „Auswirkungen auf die 
Haushaltswirtschaft“ die notwendigen Ausführungen er-
folgt.  
 

Zu § 85 Abs. 1 Nr. 3  Im Berichtsjahr gab es keinen Anlass, die bisherige Be-
wertung zu ändern.  
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Zu 4.) 

Teil I –  Unternehmensbeschreibung 
 
Name des Unternehmens  GML Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 
 Bürgermeister-Grünzweig-Straße 87 
 67059 Ludwigshafen 

Rechtsform  privatrechtlich 
 
Gegründet  1985, Gesellschaftsvertrag vom 18.07.2003, letzte Ände-

rung 29.05.2008. 
  
Wirtschaftsjahr   ist das Kalenderjahr 
 
Stammkapital am Ende des  
Wirtschaftsjahres 2012 bislang 819.200,00 € 
 
Veränderungen im Berichtsjahr keine 
 
Gegenstand des Unternehmens  Die Behandlung, (§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) Ver-

wertung und Entsorgung von Abfällen und Wertstoffen, 
die Errichtung und der Betrieb von Anlagen zur Behand-
lung, Verwert-ung und Entsorgung von Abfällen und 
Wert-stoffen, die Erbringung abfallwirtschaftlicher Dienst-
leistungen, die Abgabe des bei der Ver-brennung erzeug-
ten Dampfes in unverarbeitetem Zustand an die Techni-
schen Werke Ludwigshafen AG zur Verteilung oder zur 
Erzeugung von Wärme und Strom. 

 
Gegenstand des Unternehmens  ist eine nicht-wirtschaftliche Betätigung gem.  

§ 85 Abs. 3 GemO. 
   

Teil II - Beteiligungsverhältnisse (§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO): 
 

Am Stammkapital des Unternehmens sind beteiligt:  
 

 1.) Stadt Ludwigshafen 55,63 % 
2.) Stadt Worms 6,25 % 
3.) Stadt Speyer 6,25 % 
4.) Stadt Frankenthal 6,25 % 
5.) Stadt Neustadt / Weinstraße 6,25 % 
6.) Landkreis Bad Dürkheim 6,25 % 
7.) Rhein-Pfalz-Kreis 6,25 % 
8.) Landkreis Alzey-Worms 6,25 % 
9.) Stadt Mannheim 0,62 % 
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Besetzung der Organe  Für den Landkreis Alzey-Worms gehören an 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) - der Gesellschafterversammlung 

   Landrat Ernst Walter Görisch 
 
- dem Aufsichtsrat 
   Landrat Ernst Walter Görisch  
    

Beteiligungen des Unternehmens Fehlanzeige   
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) 

 
Stand der Erfüllung des  
öffentlichen Zwecks Sicherstellung des Entsorgungsauftrages für die Zukunft 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 2 GemO)  

 
Grundzüge des Geschäftsverlaufes 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO) 

   2012 2011 

 Jahresüberschuss:  142.580,56 € 120.705,69 €  
  
 Eigenkapital:   9.383.103,05 € 9.240.522,49 €  
  

 Rückstellungen:  1.059.271,45 € 726.925,72 € 

 Verbindlichkeiten:  20.973.293,63 € 24.351.773,35 € 

  

 Anlagevermögen:  24.625.168,78 € 26.409.349,07 €  

  Umlaufvermögen:  6.782.305,14 € 7.894.418,82 € 
  
  Rechnungsabgrenzung:  8.194,21 € 15.453,67 € 
  

 Bilanzsumme:  31.415.668,13 € 34.319.221,56  € 
 
 
Bilanz- und Erfolgskennzahlen: 
 
Eigenkapitalrentabilität:       1,5 %                                 1,3 % 

 
Eigenkapitalquote:           29,87 % 26,93 % 
 
Fremdkapitalquote:           70,13 %  73,07 % 
 
 
 
Liquiditätskennzahlen: 
 
Anlagendeckungsgrad  I:            38,1 %  34,99 % 
 
Anlagendeckungsgrad II:    106,62 %                              116,4 % 
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Lage des Unternehmens  Das Unternehmen ist finanziell solide und für die  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  künftigen Anforderungen bis auf weiteres gerüstet. 
  
 
Auswirkungen auf die Haushalts- 
wirtschaft des Landkreises 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO):  Kapitalzuführungen zum Stammkapital: 51.200 EURO  *) 
 
  Zuführung zur Gewinnrücklage: 142.580,56 EURO *) 
 
  Bürgschaft: 3,5 Mio. Euro  
 
  Keine laufenden Zuführungen 
 
Laufende Gesamtbezüge 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  entfällt aus datenschutzrechtlichen Gründen 
 

 
Teil III - Vorliegen der Voraussetzungen des § 85 Abs. 1 GemO  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 4 GemO) für das wirtschaftliche Unternehmen 

 
Zu § 85 Abs. 1 Nr. 1 Hierzu sind unter dem Stichwort „Stand der Erfüllung des 

öffentlichen Zwecks“ die notwendigen Angaben erfolgt. 
 
Zu § 85 Abs. 1 Nr. 2 Hierzu sind unter dem Stichwort „Auswirkungen auf die 

Haushaltswirtschaft“ die notwendigen Angaben erfolgt. 
 
Zu § 85 Abs. 1 Nr. 3  Im Berichtsjahr gab es keinen Anlass, die bisherige Be-

wertung zu ändern. 
 
 
 
 
*) Die anteilige Zuführungen wurden vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Alzey-
Worms erbracht.  
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 Zu 5.) 

 
Teil I –  Unternehmensbeschreibung 
 
Name des Unternehmens  Energiedientleistungsgesellschaft Rheinhessen-Nahe 

mbH 
 Am Giener 13 
 55268 Nieder-Olm 
 

Rechtsform  privatrechtlich 
 
Gegründet  23. März 1998 (Datum des Gesellschaftsvertrages) 
 
Wirtschaftsjahr   ist das Kalenderjahr 
 
Stammkapital am Ende des  1.030.900 € 
Wirtschaftsjahres 2012  

 
Veränderungen im Berichtsjahr: Keine Veränderung.  
 
Gegenstand des Unternehmens  Erbringung von Dienstleistungen jeder Art im Bereich der   
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) regenerativen Energienutzung, des Energiesparens, der 

rationellen Energienutzung, der Erstellung und Umsetzung 
 von Energiekonzepten sowie der Energiebewirtschaftung 

soweit eine kommunale Zuständigkeit gegeben ist.  
 
  

Der Gegenstand des Unternehmens  ist eine nicht-wirtschaftliche Betätigung gem. § 85 Abs. 3 
GemO. 

 
Teil II - Beteiligungsverhältnisse (§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO): 
 
Am Stammkapital des Unternehmens sind beteiligt:                                        Stand 31.12.2012 
 

• Landkreis Mainz-Bingen  46,66 %  (481.046 EUR) 
• Landkreis Alzey-Worms         12,02 %  (123.891 EUR) 
• Verbandsgemeinde Nieder-Olm  10,65 %  (109.800 EUR) 
• Verbandsgemeinde Nierstein-Oppenh. 10,65 %  (109.800 EUR) 
• Landkreis Bad Kreuznach      9,02 %  (92.964 EUR) 
• Stadt Bingen     2,00 % (20.618 EUR) 
• VG Bodenheim    1,00 % (10.309 EUR) 
• VG Eich     1,00 % (10.309 EUR) 
• VG Rhein-Nahe    1,00 % (10.309 EUR) 
• VG Stromberg    1,00 % (10.309 EUR) 
• VG Langenlonsheim    1,00 % (10.309 EUR) 
• VG Bad Sobernheim    1,00 % (10.309 EUR) 
• VG Meisenheim    1,00 % (10.309 EUR) 
• VG Sprendlingen-Gensingen    1,00 % (10.309 EUR) 
• GW Budenheim (AÖR)    1,00 % (10.309 EUR) 
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Besetzung der Organe  Für den Landkreis Alzey-Worms gehören an 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO) - dem Aufsichtsrat und der Gesellschafterversammlung 

  Ernst Walter Görisch 
  Klaus Mehring (beratendes Mitglied) 

 
Beteiligungen des Unternehmens Windpark Rheinhessen I GmbH&Co. KG 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 GemO)                  - seit 2010 Anteil in Höhe von 33,33 % als Kommanditist 

(900.000 Euro Kapitaleinlage) 
  
 BMA Essenheim GmbH 
 - seit 2011 Anteil in Höhe von 24,5 % (12.250 Euro Kapi-

taleinlage) 
  
 Rheinhessen SolarGmbH (RhS) 
 - seit 2012 Anteil in Höhe von 33,33 % (9.000 Euro 

Stammeinlage) 
  
 Rheinhessen Energie GmbH (RHE) 
 - seit 2008 Anteil in Höhe von 33,33 % (12.800 Euro 

Stammeinlage) 
  
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 2 GemO)  

Die Aufgabe der EDG liegt vorrangig in der Umsetzung 
der sog. „Agenda 21“ auf lokaler Ebene im Energiebereich 
hinsichtlich der angestrebten CO²-Reduktion (Verbesse-
rung Klimaschutz). 

 Das Minderungspotential soll unter wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten optimal erschlossen werden. Seit Gründung 
der EDG im Jahr 1998 konnte die CO²-Reduktion auf 
37.922 Tonnen/a gesteigert werden.  

 
Grundzüge des Geschäftsverlaufes 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO) 

   2012                     2011 

  
 Gewinn:          1.078.700,30 €  614.274,16 € 
 
                        Anlagevermögen:        14.984.535,71  € 14.129.506,64 € 

 Umlaufvermögen:          5.888.232,33 €   2.433.328,11 € 

 Rechnungsabgrenzungsposten:                 2.528,56 € 5.695,03 € 

  

 Eigenkapital:           4.337.830,87 € 3.259.130,57 €  
  davon: Gezeichnetes Kapital:          1.030.900,00 € 1.030.900,00 € 
 Kapitalrücklage:             601.303,10 € 601.303,10 € 
 Bilanzgewinn:          1.078.700,30 € 614.274,16 € 
 SoPo mit Rücklagenanteil:               56.557,00 € 84.865,00 € 
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 Rückstellungen:             726.972,55 € 443.427,61 € 
 Verbindlichkeiten:        15.469.645,62 € 12.501.704,74 € 
 Rechnungsabgrenzungsposten:             238.252,56 € 266.971,86 € 
 Bilanzsumme:        20.875.296,60 € 16.568.529,78 € 
 
Bilanz- und Erfolgskennzahlen: 
 
Eigenkapitalrentabilität:       23,3 % 18,85 % 

 
Eigenkapitalquote:           22,2 % 20,18 % 
 
Fremdkapitalquote:           77,8 % 79,82 % 
 
 
Liquiditätskennzahlen: 
 
Anlagedeckungsgrad  I:            28,95 %   23,07 % 
 

 
Lage des Unternehmens 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  Der Landkreis Alzey-Worms ist seit 01.01.2009 Gesell-

schafter bei der EDG, laufende Zuweisungen an die Ge-
sellschaft waren bislang keine erforderlich.  
 

Auswirkungen auf die Haushalts- 
wirtschaft des Landkreises 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  Kapitalzuführungen / -entnahmen: keine 

Gewinnabführungen/Verlustausgleich: keine 
Steuerzahlungen an den Landkreis: keine 
Konzessionsabgaben an den Landkreis: keine 

 
Laufende Gesamtbezüge 
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 GemO)  entfällt aus datenschutzrechtlichen Gründen.  

 
 
 
 
Teil III - Vorliegen der Voraussetzungen des § 85 Abs. 1 GemO  
(§ 90 Abs. 2 Satz 3 Nr. 4 GemO) für das wirtschaftliche Unternehmen 

 
zu § 85 Abs. 1 Nr. 1 Hierzu sind unter dem Stichwort „Stand der Erfüllung des 

öffentlichen Zwecks“ die notwendigen Angaben erfolgt.  
 

zu § 85 Abs. 1 Nr. 2 Hierzu sind unter dem Stichwort „Auswirkungen auf die 
Haushaltswirtschaft“ die notwendigen Ausführungen er-
folgt.  
 

zu § 85 Abs. 1 Nr. 3  Im Berichtsjahr gab es keinen Anlass, die bisherige Be-
wertung zu ändern.  


